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Die Qualität der Darstellenden Kunst unterstützen und

die kulturelle Vielfalt fördern: Das sind die Ziele der

Kulturförderung, für die die Region Hannover insgesamt

rund 600.000 Euro jährlich bereitstellt. Seit vergangenem

Jahr stehen in den neuen Förderbereichen

"Spielplanförderung" und "Kulturelle Bildung" jeweils

100.000 Euro zur Verfügung, von denen vor allem

Theater- und Kulturveranstalterinnen und -veranstalter in

den Städten und Gemeinden der Region stärker

profitieren sollen.Bis zum Ende der Antragsfrist am 31.

März 2016 sind beim Team Kultur der Region Hannover

neun Anträge auf Spielplanförderung für insgesamt 27

Aufführungen in der Spielzeit 2016/2017 eingegangen.

Das Antragsvolumen beträgt rund 58.800 Euro und verteilt sich auf Kultureinrichtungen aus acht Kommunen. "Es sind noch

Fördermittel in der Spielplanförderung vorhanden, daher gibt es eine zweite Vergaberunde: Bis zum 31. Oktober haben

weitere Theateranbieterinnen und -anbieter in der Region die Chance auf finanzielle Unterstützung", sagt Uwe Kalwar, Leiter

des Teams Kultur der Region Hannover.Das Konzept der Spielplanförderung sieht vor, Angebote der Darstellenden Kunst in

professionaler Qualität zu erhalten und möglichst vielen Menschen zugänglich zu machen. Laien- und

Amateurtheatergruppen sind von der Förderung ausgeschlossen. Pro Antragstellendem und Theaterspielzeit werden

maximal drei Gastspiele jeweils bis zu 5.000 Euro aus dem Bereich der Darstellenden Kunst gefördert ? sei es Schauspiel

oder Figurentheater, Varieté oder Kabarett, Artistik oder Zauberkunst, Pantomime oder Tanz.In der Kulturellen Bildung wird

die Fördersumme von 100.000 Euro auf 16 von 21 eingegangenen Förderanträgen von Kulturschaffenden und -institutionen

aus fünf Kommunen verteilt. Im Bereich der Kulturellen Bildung wird die Entwicklung und Umsetzung von Konzeptionen und

Jahresprogrammen gefördert. Bildende Kunst, Darstellende Kunst, Film, Fotografie, Literatur, Medien, Museum und Musik ?

all das zählt zur Kulturellen Bildung und soll die offene Begegnung von Menschen mit unterschiedlicher Herkunft und jeden

Alters ermöglichen.Die neue Antragsfrist für die Spielplanförderung endet am 31. Oktober 2016. Anträge für die Spielzeit

2016/2017 können ab sofort beim Team Kultur der Region eingereicht werden. Antragsformulare und Informationen sind im

Internet unter www.kulturfoerderung-region-hannover.de zu finden. Weitere Auskünfte erteilt Stefani Schulz telefonisch

0511/616-23488 oder per E-Mail unter stefani.schulz@region-hannover.de.
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